
Einstellung der 
JOYSTICK-Keybindings
und Sensitivität

Star Citizen – PU 3.2



In den Optionen auf „KEYBINDINGS“ gehen und 
unten links „ADVANCED CONTROLS CUSTOMIZATION“ auswählen



Zur Belegung des Joystick/HOTAS unten rechts auf
„JOYSTICK/HOTAS“ durchschalten



Zur Belegung der Funktionen auf die 
Belegungsgruppe (hier „FLIGHT MOVEMENT“)
Klicken. Es öffnet die eigentlichen 
Belegungsmöglichkeiten



Doppelklick auf die gewünschte Aktion (hier: „PITCH“)
Es läuft ein Balken ab. In dieser Zeit mit dem JOYSTICK die
PITCH-Bewegung (Stick hoch/runter) durchführen.
Nun sollte dort die Achse des Stick gebunden sein.
Mit allen anderen gewünschten Funktionen ebenso vorgehen.
Löschen der Zuweisung mit rechter Maustaste
Bei Joystick-Buttons die Taste „Y“ (dt. Tastatur „Z“)  für einen 
Doppel-Tastendruck drücken



Nachdem alle Funktionen zugewiesen sind, das
Setting speichern mit „SAVE CONTROL SETTINGS“



Einen Namen für das
Setting vergeben und
Mit „SAVE“ sichern.

Die Datei befindet sich im
Ordner
„…/Star Citizen/Live/USER/Controls/Mappings“
Und sollte manuell gesichert werden (kopieren der xml.Datei an einen anderen Ort)



Zum Laden des Settings (z.B. nach Neuinstallation, oder von PTU zu PU) 
Einfach die xml-Datei in den Mappings-Ordner kopieren, SC starten und in den
Keybindings die gesicherte Datei auswählen.



Jetzt die Eingabegeräte zuweisen.
Beim Joystick ist die Anzeige etwas zu kurz geraten, 
dort mit Mausrad von „NONE“ auf „JOYSTICK“ scrollen.
Anschließend „LOAD“ - fertig

Tipp: Kann man nicht den Joystick auswählen, so
Ist dies über die Console (Taste ^) möglich. Dort
eingeben:
pp_rebindkeys layout_[NAME DER BINDINGS]_exported



Einstellungen „Invertierung“
und „Sensitivity“



Auf „JOYSTICK/HOTAS 1“ durchschalten.
Bei mehreren Joysticks weiter auf „…2“, oder „…3“



Zuerst die „INVERSION SETTINGS“, 
also die Bewegungsumkehr



Im vorliegenden Fall hab ich z.B. „FLIGHT STRAFE“ umgekehrt, da ich hierfür
den SLIDER 1 am Throttle nutze. STRAFE FORWARD habe ich nicht belegt, 
so das sich zurück strafe, wenn ich den SLIDER 1 nach vorne bewege.

Ebenso hab ich den THROTTLE komplett invertiert. Andernfalls gebe ich Schub,
wenn ich den THROTTLE nach hinten bewege.

Dies ist meine (!) Invertierung. Da muss jeder selbst sehen, ob es notwendig ist



Scrollt man weiter runter, kommt man zu den
„JOYSTICK SENSITIVITY CURVES“
Dies beeinflusst die „Feinheit“ in der Stick-Bewegung



Im vorliegenden Fall habe ich die Schiffssteuerung
(PITCH, YAW, ROLL, STRAFE) etwas angepasst, damit
ich nicht zu stark „verziehe“.
Allerdings wirkt sich das bei den Schiffen 
unterschiedlich stark aus.
Die Schiffe werden etwas „träger“, was bei kleinen 
Jägern ganz brauchbar ist, aber bei großen Schiffen
ggf. zu träge wirkt.
Hier kommt es auf die „richtige Mischung“ an, die
jeder für sich selbst austesten muss.



Mit einem Klick auf „EDIT CURVE“ kann man die
Trägheitskurve noch weiter individuell anpassen. 
Feintuning



„DEADZONE“ und „SATURATION“, also
Todzone und Sättigung.

Die DEADZONE bestimmt einen Umkreis ab der Mittelstellung
des Sticks, ab der die Bewegung erst durchgeführt wird.
Bei „weicheren“ Sticks bietet es sich ggf. an, eine DEADZONE
einzurichten. Bei den meisten Sticks kann auch über die
JOYSTICK-Software eine DEADZONE eingerichtet werden. 
Die gilt dann aber immer (bei jedem Spiel)

SATURATION ist hingegen die „äußere“ Deadzone und 
bestimmt den maximalen Bewegungswert, was bedeutet: 
bei 1.00 sind 100% Stick-Bewegung auch 100%
InGame-Bewegung. 

ABER ACHTUNG: Reduziere ich die SATURATION bei den 
Joystick-Achsen auf „0“, so verschwindet die
Einstellmöglichkeit. Die ist ein Bug.
Nur durch Löschen des „USER“-Ordners und Reimport der
gesicherten Mapping-Datei behebbar.


